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Baar/Zug Die Stadt Zug und die 
Einwohnergemeinde Baar erfassen 
im laufenden Jahr sämtliche Stand-
orte mit selten gewordenen Gebäu-
debrütern. Die Stadt Zug verfügt be-
reits über ein solches Inventar und 
lässt dieses nun überarbeiten. Auf-
grund ihrer Nistplatztreue tun sie 
sich schwer im Finden neuer Nist-
plätze. Wird ein älteres Gebäude ab-
gebrochen oder werden Einflugöff-
nungen bei Sanierungen verschlos-
sen, gehen unter Umständen 
Nistplätze verloren. Die Gemeinde 
Baar und die Stadt Zug möchten die 

Bevölkerung dafür sensibilisieren, 
dass solche Nistplätze erhalten blei-
ben.

Suche nach Brutstandorten 
Zwischen Juni und Juli werden Per-
sonen mit Feldstechern unterwegs 
sein. Es handelt sich dabei um eine 
Mitarbeiterin des beauftragten Öko-
büros Versaplan GmbH oder um 
freiwillige Helfer. Sie sind auf der 

Suche nach Brutstandorten von Ge-
bäudebrütern. Der Fokus liegt auf 
den Mauerseglern und Mehlschwal-
ben. In Bereichen mit ländlichem 
Charakter werden auch Turmfalken, 
Schleiereulen und die in Kuhställen 
lebenden Rauchschwalben erfasst. 
Komplettiert wird das Inventar mit 
bekannten Wochenstuben von Fle-
dermäusen.

Schutz und der Förderung der 
Gebäudebrüter
Die Inventare dienen dem Schutz 
und der Förderung der Gebäude-
brüter. Die bereits bekannten Nist-
standorte der Stadt Zug sind im Zug-
map (www.zugmap.ch), dem Geo-
portal des Kantons Zug, eingetragen. 
Das Inventar wird bei der Bearbei-
tung von Baugesuchen herangezo-
gen und für bestehende Nistplätze 
werden mit der Bauherrschaft pas-
sende Lösungen gesucht. Leben 
auch an Ihrem Haus Gebäudebrüter 
oder kennen Sie einen  solchen 
Standort? Dann melden Sie diesen 
doch per E-Mail direkt an die Ad-
resse info@versplan.ch PD/DK 

Mauersegler und Mehlschwal-
ben sind elegante Flieger und 
in der Luft zuhause. Zum 
Brüten suchen sie sich einen 
Platz unter den Dächern 
unserer Häuser – als «heimli-
che Untermieter». Damit die 
Brutstandorte dieser seltenen 
Vögel besser geschützt werden 
können, lassen die Stadt Zug 
und die Einwohnergemeinde 
Baar ihre Gebäudebrüter 
inventarisieren.

Heimliche Untermieter 

Mauersegler und Mehlschwalben sollen 
besser geschützt werden.  z.V.g.

Zug und Baar inventarisieren «heimliche Untermieter»

Stadt Zug Heute, am 2. Juni 2021, 
wird um 19.30 Uhr auf dem Lands-
gemeindeplatz Zug der Stadtsegen 
gesprochen. Als Sprecher des Se-
gens wird Fernsehmoderator Röbi 
Koller um den Schutz für die Stadt 
Zug bitten. Eigentlich sollten Kollers 
Worte von Armin Bachmanns Musik 
untermalt werden. Leider kann 
Bachmann heute Abend aber un-
fallbedingt nicht mitwirken. Es war 

glücklicherweise möglich, kurzfris-
tig den Musiker Heinz della Torre zu 
engagieren. Er wird mit seinen Klän-
gen für das richtige Ambiente sor-
gen und den gesprochenen Segen 
musikalisch umrahmen.  PD/SM

Heute Abend ertönt um 19.30 
Uhr auf dem Landsgemeinde-
platz Zug der Stadtsegen. Die 
Worte von Röbi Koller hätten 
dabei vom Musiker Armin 
Bachmann begleitet werden 
sollen. Dieser fällt nun leider 
verletzungsbedingt aus.

Armin Bachmann (links) fällt beim 
Anlass heute Abend um 19.30 Uhr 
leider aus.  z.V.g.

Armin Bachmann fällt aus
Heute Abend wird in Zug der Stadtsegen gesprochen

TODESANZEIGEN
UNTERÄGERI

Hannelore Wenzel-Kober, 17.1.1939 – 23.5.2021, Unterägeri, Höfnerstrasse 24. 
Beisetzung im Familienkreis. 

Josef Schwitter, 13.3.1947 – 31.5.2021, Unterägeri, Bödlistrasse 3a. Beisetzung im 
engsten Familienkreis.

MENZINGEN
Alois Meienberg, 7.11.1933 – 24.5.2021, Cholrain 21, Neuägeri. Trauergottesdienst 
und Urnenbeisetzung im engsten Familien- und Freundeskreis.

CHAM 
Jürg Kaiser, 1950 – 24.5.2021, Cham, Rigistrasse 1, Pfegezentrum Ennetsee 
Beisetzung im engsten Familienkreis.

Gertrud Birnbaumer geb. Stirnimann, 1946 – 26.5.2021, Cham, Schellenmattstrasse 
10. Gottesdienst: 4.6., um 9 Uhr im engen Familien- und Freundeskreis.

BAAR 
Christine Waibel-Bissig, 21.4.1946 – 21.5.2021, Baar, Mühlegasse 12b. Abdankung 
und Beisetzung im engsten Familienkreis.

Ernst Henggeler, 3.3.1935 – 21.5.2021, Baar, Oberdorfstrasse 14. Beisetzung im engs-
ten Familienkreis.

Anton Scherer, 3.11.1925 – 29.5.2021, Baar, Landhausstrasse 17. Abdankung und 
Beisetzung finden in Rotkreuz ZG statt.

ZUG 
Fritz G. Schlatter, 14.5.1929 – 25.5.2021, Zug, Guggiweg 16. Urnenbeisetzung im Fa-
milienkreis.

Karl Weiss - Herrmann, 4.9.1951 – 27.5.2021, Zug, Löberenweg 5. Urnenbeisetzung 
und Abdankung im engsten Familienkreis. 

Margrith Weiss - Huber, 2.8.1930 - 29.5.2021, Oberwil bei Zug, Mülimatt 3 
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

WALCHWIL
Marie Louise Tschümperlin-Ziltener, 1936 – 30.5.2021, Zugerstrasse 78, Walchwil. 
Beisetzung: 8.6., um 9:30 Uhr auf dem Friedhof Walchwil. Anschliessend Trauergot-
tesdienst in der kath. Pfarrkirche Walchwil.

Paul Annen, 1936 – 28.5.2021, Walchwil. Beisetzung: 8.6., um 14 Uhr auf dem Fried-
hof Walchwil. Anschliessend ist der Gottesdienst in der kath. Pfarrkirche Walchwil.

STEINHAUSEN 
Herrmann Peter,  21.11.1938 - 31.5.2021 (verstorben in Baar),  Steinhausen, Bahn-
hofstrasse 1. Gottesdienst : 5.6., um 10 Uhr in der St. Matthias Kirche, Steinhausen - 
anschliessend Urnenbeisetzung im Friedhof Erli, Steinhausen.

Zug Im Rahmen der Tangente Zug/
Baar wurde die flankierende Mass-
nahme (Flama 4) an der Einmün-
dung der Göblistrasse auf die Alte 
Baarerstrasse in Zug zur Verkehrs-
lenkung errichtet und steht für die 
Inbetriebnahme bereit. Der Ver-
kehrsriegel Arbach nahm seinen 
Betrieb am 31. Mai auf. Die Flama 4 
zur Unterbrechung des motorisier-
ten Individualverkehrs auf der Alten 
Baarerstrasse in Zug war 2012 Be-

standteil der öffentlichen Planauf-
lage des Projekts «Tangente Zug/
Baar» und wurde 2014 rechtskräftig 
baubewilligt. 

Flama 4
Die Flama 4 soll den Durchgangs-
verkehr in Arbach zwischen Inwil 
und Zug verhindern. Sie beinhaltet 
auf der Alten Baarerstrasse ein Fahr-
verbot in beiden Richtungen  
zwischen Lüssi/Loreto und Arbach. 
Die Verkehrsbeziehungen von und 
zur Göblistrasse bleiben aus Rich-
tung Lüssi/Loreto und Arbach of-
fen. Der Bus und die Velos sind vom 
genannten Fahrverbot ausgenom-
men.          PD/DK

Die auf der Alten Baarerstrasse 
in Zug gebaute flankierende 
Massnahme der Tangente Zug/
Baar wird am 31. Mai 2021 in 
Betrieb genommen.

Verkehrsriegel Arbach

Dem Schleichweg auf der Alten Baarer-
strasse wurde ein Riegel geschoben. z.V.g.

Am 31. Mai wurde die flankierende Massnahme umgesetzt

Sport Aufgrund der aktuellen Situa-
tion musste der Event abgesagt wer-
den. Laufen gehen kann man heute 
trotzdem. Wer bereits für die Zuger-
berg Classic trainiert hat, kann seine 
Form bei der Mountain-Trophy un-
ter Beweis stellen. Die Trophy-Stre-
cke ist zwar kürzer mit entspre-
chend weniger Höhenmetern, aber 
hart sind die 2,9 Kilometer mit 380 
Höhenmetern allemal.

Preis für die Schnellsten
Den Schnellsten, die heute Mitt-
woch auf der Etappe Zug-Zugerberg 
starten, winkt ein Eintritt in den Mi-
gros-Fitnesspark Eichstätte. Je ein 
Eintritt geht an den schnellsten Läu-
fer und die schnellste Läuferin der 
Kategorie U30, je einer an den/die 
schnellste U50-Läufer*in und noch 
je einer an den/die Tagessieger*in 
der Kategorie Ü50. Unter den Lauf-
fotos, die heute Mittwoch mit @zu-
gerbergfinanztrophy und #Global-
RunningDay gepostet werden, ver-

lost die Zugerberg Finanz Trophy 
vier weitere Gratis-Eintritte in den 
Fitnesspark.

Einmal um die Welt
Die Zugerinnen und Zuger bewegen 
sich nicht nur am Global Running 
Day. Das zeigen die imposanten 
Zahlen rund um die Trophy. Noch 
vor Halbzeit der diesjährigen Aus-
tragung haben die Teilnehmer*in-
nen die Welt einmal umrundet und 
bereits mehr als 44'000 km absol-
viert. Die Kilometer zurückgelegt 
haben 45% Frauen und 55% Män-

ner, die durchschnittlich 42 Jahre alt 
sind. Der jüngste Teilnehmer ist 3, 
der älteste stolze 89. Total wurden 
bereits über 7'500 Zeiten registriert, 
davon gehen über 900 an die Mit-
glieder der Höllgrotten Harriers, die 
die Vereins-Trophy mit dem gros-
sem Vorsprung von gut 2'400 km an-
führen. Am Samstag, 19. Juni, von 9 
bis 13 Uhr, bieten die beiden Bi-
ke-Spezialisten Andi Amstutz und 
Beat Lustenberger wieder einen 
kostenlosen Bike-Technik-Work-
shop an. Weitere Details  dazu unter 
www.zugerbergfinanz-trophy.ch PD

Jeweils am ersten Mittwoch im 
Juni feiert die Lauf-Community 
den Global Running Day. In 
Zug hätte darum heute die 
Zugerberg Finanz Classic 
stattgefunden.

Trophy-Start am Global Running Day

Heute ist der Global Running Day. Den Tagessieger*innen der Etappe Zug-Zugerberg 
winkt ein Gratis-Eintritt in den Migros Fitnesspark.  z.V.g.

Zugerberg Finanz Trophy


